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Seit die Preise für Zug- und Flugreisen gestiegen sind, versuchen immer mehr
Reisende, Geld zu sparen.

Wenn man eine Reise plant, können die Wahl des Transportmittels und die Suche nach dem
günstigsten Tarif viel Zeit in Anspruch nehmen. Vor allem, wenn das Budget beschränkt ist.
Hier einige Tipps, die erlauben, nicht den vollen Preis für den Zug oder das Flugzeug zu
bezahlen.

Ob man nun Schienen oder die Luft bevorzugt, einige Möglichkeiten sind beiden
Verkehrsmitteln gemeinsam. Wie zum Beispiel: Reisen in verkehrsschwachen Zeiten;
möglichst nicht während der Schulferien verreisen und auch nicht am Freitagabend oder
samstags. Die Rückreise sollte man nicht für einen Sonntagabend planen.

Ein weiterer Schlüssel zum Sparen ist eine langfristige Planung. Denn, je höher die
Nachfrage, je näher man am Abflugtermin ist, desto höher ist der Preis. Das ist bei TGVs und
Flugzeugen gleichermassen der Fall.

Speziell für Zugreisen sollte man einen Blick auf die verschiedenen Vorteilskarten der
SNCF (Jugendliche, Erwachsene, Senioren) werfen, die den Preis in der zweiten Klasse eines
TGV nach oben begrenzen: 39 Euro bis zu einer Fahrzeit von 1,5 Stunden, 59 Euro von 1,5 bis
3 Stunden, 79 Euro über 3 Stunden hinaus. Bei Karten zu 49 Euro kann auch eine
Begleitperson von diesen Vorteilen profitieren.

Ein weiterer Tipp: Wer genug Zeit für seine Reise hat, kann den TER und seine Festpreise ins
Auge fassen, ohne dabei die bestehenden regionalen Ermäßigungen zu vergessen. Wenn
man den teureren TGV meiden möchte, dann gibt es auch das Angebot der SNCF „Ouigo train
classique“. Der im April eingeführte Zug fährt nicht über eine TGV-Strecke, daher ist die Fahrt
langsamer (5 Stunden für Paris-Lyon statt 1,5 Stunden), aber deutlich billiger: 10 bis 30 € für
eine Fahrt von Paris nach Nantes oder Paris-Lyon.“

Flugreisen
Durch den Wechsel des Flughafens kann man tatsächlich Geld sparen. Das kann
insbesondere dann von Vorteil sein, wenn man nahe der Grenze lebt. Das hängt mit den
Steuern zusammen – jeder Flughafen hat seine eigenen Gebühren. In Frankreich sind sie
höher als an anderen europäischen Flughäfen, also ist es oft billiger, von einem anderen Land
abzufliegen. Dabei sollte man besonders auf Flughäfen achten, von denen Billigflieger
abfliegen.

Man sollte auch nicht zögern, Online-Vergleichsrechner (Google Flight, Kayak…) zu nutzen,
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mit denen man die Preise für mehrere Tage vergleichen kann.

Ein weiterer Trick, um die Ausgaben zu optimieren, ist, das Ticket mit möglichst wenigen
Optionen zu buchen, z. B. ein Ticket ohne Gepäck. Manchmal ist es nämlich günstiger, ein
billigeres Ticket zu kaufen und für das aufgegebene Gepäck später zuzuzahlen.


